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Visp

Duo Blatterhorn
Daniel Blatter und Martin Venetz gehö-
ren zu den talentiertesten und umtrie-
bigsten Musikern im Oberwallis. In vie-
len Projekten waren sie bereits aktiv 
oder sind es bis heute. Seit einigen Jah-
ren treten die beiden Vollblutmusiker 
gemeinsam als Duo Blatterhon in Er-
scheinung. Dabei tre� en auf einzigarti-
ge Weise groovige Rhytmen und scharf-
sinnige Texte in Mundart aufeinander, 
Blatter singt und spielt Gitarre, Venetz 
ist gleichzeitig für Bass und Schlagzeug 
zuständig. Egal ob rockig, balladesk, 
schwungvoll oder melancholisch: Blat-
ter und Venetz beherrschen die kom-
plette Klaviatur von Stimmung und At-
mosphäre in Wort und Klang. Dies be-
weisen sie auf ihrem Debütalbum 
«Songstiges», welches im vergangenen 
Jahr erschienen ist. Warum man sich 
Leistung nicht mehr leisten kann, wes-
halb früher zumindest manches besser 
war und was ein Natel mit einer zum 
Scheitern verurteilten Beziehung zu tun 
hat? All das und mehr gibt es auf dem 
ersten Blatterhorn-Album zu hören. 

Das Publikum kann sich am Freitag, 
17. März, um 20.30 Uhr im Jazz Chälli 
in Visp auf einen unterhaltsamen 
Abend mit viel Wortwitz und gri�  gen 
Melodien freuen.

Martin Venetz und Daniel Blatter treten 
als Duo Blatterhorn auf. Bild: zvg
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Brig

Studententheater
Am Kollegium in Brig � ndet wieder das 
Studententheater statt. Die Schülerin-
nen und Schüler bringen unter der Re-
gie von Barbara und Sigfried Terpoor-
ten die berühmteste Komödie von Car-
lo Goldoni auf die Bühne, «Der Diener 
zweier Herren». 

Die Premiere � ndet am Donners-
tag, 16. März, um 19.30 Uhr im Thea-
tersaal Kollegium Spiritus Sanctus in 
Brig statt. Weitere Vorstellungen am 
Sonntag, 19. März, um 17.00 Uhr sowie 
die Dernière am Freitag, 24. März, 
um 19.30 Uhr.

Goldoni schreibt 1745 das Theater-
stück in einer Zeit, in der es schien, als 
hätte er die Komödie aufgegeben. Je-
doch wurde es eines seiner erfolg-
reichsten Werke. Die Handlung, in der 
sich die Liebespaare Silvio und Rosau-
ra sowie Beatrice und Florindo be� n-
den, erweckt die Welt der Commedia 
dell’arte zu neuem Leben. Das Volk des 
18. Jahrhunderts mochte zwar Masken, 
jedoch wurden diese oft so vulgär dar-
gestellt, dass sich das Publikum vom 

Theater abwendete. Goldoni refor-
mierte voller Hingabe das Thea-
ter und erschuf eine Welt mit 
positiven Charakteren, welche 
keine Masken mehr trugen.

Aufführung Studententheater «Der 
Diener zweier Herren». Bild: zvg
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Naters

Gemeinschaftskonzert
Es gehört zur Tradition, dass die Jugend- 
Bigband der Allgemeinen Musikschule 
Oberwallis jedes Jahr einen Austausch mit  
einer anderen Jugend-Bigband organisiert. 
Am Samstag, 18. März, um 20.00 Uhr im WNF 
in Naters ist es wieder so weit und die Jugend-Bigband 
lässt gemeinsam mit der Jugend-Bigband aus Langen-
thal Bigband-Klassiker, Pop- und Soulsongs sowie 
Filmmusik erklingen. Die Oberwalliser Bigband wird 
von Joel Schmidt geleitet, die Bigband aus Langen-
thal steht unter dem Dirigat von Roman Heiniger. Ab 
19.00 Uhr gibt es ein Spaghetti-Essen. Der Eintritt 
zum Konzert ist frei.Die Jugend Bigband der AMO. Bild: zvg
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Fiesch

Southern Rock
MojoThunder ist eine Rockband aus Kentucky. Sie 
verbindet energiegeladenen Rock mit Südstaaten-
Harmonien zu einem einnehmenden Sound, der als 
«Southern Alternative» bezeichnet wird. Ein Potpour-
ri aus allem, was an amerikanischem Rock ’n’ Roll  gut 
und wahr ist, von knackigem Hardrock bis zu gefühl-
vollem Blues, von luftiger, kosmischer Americana bis 
zu mitreissenden Rock-Hymnen. Ihr Mix aus Rock , 
Southern Rock und Rock ’n’ Roll mit zum gröss-
ten Teil eigenen Nummern im Sound von AC/
DC bis zu Lynyrd Skynyrd, aber auch Inter-
pretationen von Klassikern reisst einfach mit. 
Die Band tritt am Samstag, 18. März, um 
22.00 Uhr im Inch Club in Fiesch auf. Die Rockband MojoThunder. Bild: zvg
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Brig

Clever vorgesorgt
Am 17. März um 20.30 Uhr steht Reeto 
von Gunten mit seinem aktuellen Pro-
gramm «2050 – Clever vorgesorgt» auf 
der Kellertheater-Bühne.

Reeto von Gunten hat eine ganz 
eigene Art der Vorsorge gefunden: Seit 
fast zehn Jahren schreibt er seine Tage-
bücher vor. So kann er sich dann ent-
spannt zurücklehnen, 2050 im Alters-
heim. «2050» ist Geronto-Science-Fic-
tion. Es sind Geschichten aus einer 
Zukunft, wie sie  sich nur einer ausden-
ken kann, der sich auf die Zeit im Al-
tersheim freut. Was in Reetos Tagebü-
chern abgeht, ist so umwerfend ko-
misch, dass man sich in die Zukunft 
beamen und mit ihm zusammen im Al-
tersheim landen möchte. Dort, wo 
herrschsüchtige Direktoren gemobbt, 
brandgefährliche Hobbys gep� egt und 
wahnwitzige Gruppenspiele ausge-
heckt werden. Trotz aller Absurditäten 
macht sich Reeto aber nie lustig über 
das Altwerden. Im Gegenteil, mit sei-
ner optimistischen Art scha� t er die 

heikle Gratwanderung zwischen 
pragmatischer Realität und wür-

devollem Humor. Dass er dabei 
auch abgrundtief böse und 
herrlich witzig ist, versteht sich 

von selbst.

Reeto von Gunten ist mit seinem Pro-
gramm «2050» in Brig. Bild:  zvg
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Brig-Glis

Visitez ma tente
Gastatelier
«Visitez ma tente» ist ein Konzept, das 
Gastkünstler mit lokalen Künstlern 
vernetzen soll und mit den Arbeiten 
von Ursula Böhmer erstmals durch-
geführt wird. 

Der Oberwalliser Kunstverein und 
Ursula Böhmer laden ein in die Woh-
nung der Gastkünstler Brig-Glis. Die 
Künstlerin gibt einen Einblick in ihre 
fotogra� schen Arbeiten, und zeigt 
unter anderem Fotos aus ihrem Projekt 
«Torso», für das sie während ihres Auf-
enthaltes in Brig Bäume fotogra� ert.

Die Oberwalliser Künstler Elisa-
beth Fux Mattig, Monique Rubin, Wei-
na Venetz und Raphael Wernli zeigen 
im angrenzenden Atelier Bilder, Skiz-
zen, Fotogra� en und Videos, angelehnt 
an des Thema «Baum».

Die Werkschau und Vernissage � n-
den am Freitag, 17. März, von 16.00 bis 
20.00 Uhr in der Wohnung und im Ate-
lier der Gastkünstlerresidenz, Alte Sim-
plonstrasse 39, Brig-Glis, statt.

Der Eintritt ist kostenlos und gibt 
der lokalen Bevölkerung die Möglich-
keit, nicht nur die Künstlerin, sondern 
auch die Lokalität kennenzulernen.

Werk der Künstlerin Ursula Böhmer. 
Bild: zvg 
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Brig

Kinderkultur
Der Kinderkulturtre�  «Sirandanes» 
mit Christine d’Andrès � ndet am Don-
nerstag, 16. März, um 14.00 Uhr in der 
ZeughausKultur statt. Im Indischen 
Ozean sind Sirandanes Rätsel des täg-
lichen Lebens. Sie folgen einer fast ri-
tuellen Ordnung. Es sind Schlüsselwör-
ter, die es der Erinnerung ermöglichen, 
sich zu ö� nen und verborgene Schätze 
zu enthüllen. Zwei Tänzer entwickeln 
sich in dieser traumhaften Welt, in 
der P� anzen, Tiere, Menschen und Ele-
mente einander sehr nahestehen. 
Durch die Poesie von Tanz, Musik, Bil-
dern und Emp� ndungen, die sie her-
vorrufen, ö� net Sirandanes die Tür zu 
einer aufmerksamen Vorstellungskraft.

Sirandanes – Rätsel des täglichen
 Lebens.  Bild: zvg
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Bettmeralp

Klassikkonzert
Heute Mittwoch, 15. März, um 19.30 
Uhr � ndet in der Kirche St. Michael auf 
der Bettmeralp ein klassisches Konzert 
mit dem Duo Negrotti – Scalvini statt. 
Ilaria Negrotti und Pietro Scalvini spie-
len auf der Bratsche u. a. Werke von 
Bach und Haydn. Zwei Musiker mit 
grosser individueller Orchester-Kam-
mermusik- und Unterrichts-Erfahrung. 
Ilaria und Pietro sind in Parma im Or-
chestra Toscanini und Teatro Regio tä-
tig. Verheiratet seit Jahren, wollen sie 
mit dem Duo zusammen musizieren 
und ihre Lebensfreude und Begeiste-
rung zur Musik mit dem Publikum tei-
len. Der Eintritt ist frei (Kollekte).

Das Duo Negrotti – Scalvini. Bild: zvg
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